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®rüanl%rn über ülr Creummg Der Schule DONn
Her Zürdhe,

„$fermung Der Schule DoNn Der Kirche“ [)dt DAS Vorpar-
lament im-SJahre \ S48 aur feine ne geichrieben, unD mancher
YWahlfandidat fr Sranffur Dieles Yüort infer Die rtifel
jeines politiichen Siaubensbefenntniffes,, vielleicht Dgar ohne Au
Ng  winNen, IDAS er thue, aufgenommen aben Sas YWarlament U
Au Girabe gefragen Worden, aber Die Usrinzipien, Denen wiele
jeiner Aeitglieder hHulbigten, eben Yorf: Aner YWwird Die Trennung
Der Schule DOon Der Kirche alg Aurgabe Dder nachften Zufunft
werfünDdiget, 10 off . Der WHadikfaligmus jeine AUnhanger {röl  J
eine Segner entmuthigen il 8 Düirfte {tch Der Miuhe (ohnen,
uber DAS €  en 1D Die Hruchte Diefer Srennung nNadch-  Z
zuDdenfen.

Hıe Schule zunachtt 1110 VOrZUgSIWEITE Die s olfgichule
Iteht ınit Der Kirche in Dielfacher Derbindung in eILe DEeS

rie unDd Der 3eit‚ in BHetreft 1Nrer Zhatigfeit, ihres Verfona
(e8, ihrer Zeitung un iHrer ©utentation. te1e Derbindung
Joll nach Der orderumng Der ort|Hrittsmänner zerrinen iyverden.

Hat IM SebauDde Disher eida als Mießnerhaus. zugleich
Die Schule beherberget, 10 hat Die Schule quSzumanDdern., ODer
6S hat Die Kirche Diejes  ! (Sigenthum aufzugeben. $JAasS Schul:
ammer hat fich ur fein veliqgi0fes D:, urch fein 310 DES
Sekveuzigten ODer Der jeligiten Sungfran MeDr als sorhalle Der
Sirche Au Oarafkteriliren.

Hıe Schule hat IC ferner feine Zeit, Die Ditrch Die
Kırche geheiligt , u fümmern. St1e [ABßt ich nı itoren DitrCh
ein Slocfenzeichen, IW ODULCH DAS Hinfcheiden Des (Erlofers
A Semithe geführt WIrD : gleichwie Inan in emanzipirfen (Se.
richtsituben an Sonn-z unD Hefttagen gerade ıunfier DdDem @o_tfeö=
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Dienfte am eifriglten mı Den sarfeien werfehrt Durtte auch
Die einanzıpıirfe Schule \hre Wwichtigiten Yufgaben in Diefelben
StunDden verlegen Yarıum jollten Der QrUHE Donner  ( 1unD
Der (Sharfreitag Mr Die Schule Yerlorne LAge jein %

Her Unterri Der Schule Darf feinem firchlichen wwecke
INeHr als Dienen Katechismus }  C (Syanı
gelienbuch VYejeitucke welche Den Heldenmut eines Oriftlichen
AViariyrers oDer Die Orijtliche Sefinnung eines in Den Mnnalen
DC$S YSaterlandes hochgefeierten Helden idern nden feine
Myuade Die Ichriftlichen Ö“lrbeiten Der Schuler 1nD Die gelegentlich
angebrachten Zlu  rucChe DeS Yehrers haben 100 in Kreite
Au beiwegen, Der Dem riftenthum rem i

Dıie (Erziehung Diefer Schule ennt feine veligiofen ebunz
geNn, yIE ite Die Kirche Yorfchreibt : fein Kreutszeichen, fein ater
unjer feine AUnhorung Der hHeil Hceite einen (Empfang Der heil
Saframente Der UBe 1110 DES are hat aher auch nıch
Au rUACeN in religtojer Hinftcht DON Sueite Der Yaller
Berfaumnmife DDer Bergehungen Yorfommen

Her Yehrer Der 1eien Schule mMuß geiäifte (Sigen{chaften
aben aber infter Dielen niımımt jein Slaube Feine
eiINn D  __ AAaH8 gleichatltig sieleicht u Diejer Nongeaner IC
Ner Wantheift ein treftlicher ADAgDOg, injern fatholiz
Ichen Dorfihulern DAS Yelen Schreiben 110 Nechnen Hea
bringen

(&S bedarf einer Srwäahnung, DAß ir Den eru DES
inddernen Yehrer$ DEr (Shor- un Meßnerdienft AU NIeDLIA i

Asoriteher Der Schaule Darf nıch Der Seel{orger ein um

10 WENIGET haben hohere firchliche Srgane Ynordnungen Der
Schule Au treifen eiDa inen Yehrer Yorzulchlagen DDder iM
Den Dıienit A yerleibhen er eiftlichfeit eht Der inirı uın
Die Schule 1Ur AU Den Neligiongsunterricht Au erfheilen
Bezieht Schule Don Der Kırche Samme (ur Dden
Yehrer fur arme Rıinder AUT An haffung on DBuchern 10 aben
1e1€ eifrage yOIe€ Itch Don jelb{t er  f aufzuhören



®ie1;e Yufayung VI)at in SrunD uu in @d)i&)fltßfef)€fei,
jondern {te drängt fich auf, DE Nan erwagt, velchem eifte
Diejenigen angehoören, DIE Diefes ELrojekt AUT Schal ragen.

Dıie alte jurtdifche NKegel: „Schalltges mMuß Nan im be
chränkten Sinne auslegen“ IDILD hier Au CSDHanden ; vielmehr
muß Inan DAS Yori „Arennung“ in Der weitelten DHedeutung
nehmen. Sie ruchte Diefer Srennung, ite Durchgefuhrt
werden D  € Wlirde una Die irche Au Derfolten hHaben. Shr
wWurDde, um - einen USDruLck Der HBerfJammlung Der hochwurdiglten
Bılchofe in Yöurzburg Au gebrauchen, ihr in VOon Dem $ÖY)Cutter.
10O0BeE, DDer mit einem unjerer UsAadagogen A prechen, ein
lebenDdiges {ieD ausS ihrem SOrganısmusg geriffen, IT wollen
aber DIe Sache DÖYNE bildliche Nedeiveife darftellen. Dıe SiugenD
D  _ Die HreuDde 1n0 Die Krone Der irche, ihre Hoffnung, ihre
SZufunft, Ach Dem Beilpiele € (Shrift (aßt Ite Die Kleinen
$ jich fommen , 1nD fuhrt Ite Au Dem qottlichen eilanDde bın
Sie thut Diefes, indem Ite Seinem Befehle gemaß DIe Kinder
au unD les hHalten lehret, IVAS Sr befohlen hat. ©o /nie[e
ite au eben yiele I fie mit Dem Lichte, DAS (Sr un
YOom imme gebracht Haft, erleuchten, unD ihnen Den eg zeigen,
Der AUM Himmel (uhrt, Dazır Hat jie Die Schule ; 1e1e i ihre
Katechumen -Anftalt, Den Dıenern Der Kirche in Diejer YHinz
I Die Hauptaufaabe AU , aber ite werDden Derjelben Dann
genügen, Wwenn Die Yehrer DAS Shrige leiften, Die Kinder au Den
Religiongsunterricht yorbereiten, bn iwieDerholen , im %afle Der
Derhinderung DEeS Katecheten ertheilen, DOr Den RAindern 1unD nıt
ihnen beten, unD durch IDr DBetragen ihnen Zeigen, Orın Der
DHriftliche Yandel beftehe,

(&S Qtbt ın Der Shat unzahlige Shulmanner , Die Die
AWichtigfeit IDre Standpunktes einjehen, UnD einen Sinflu AT
ÖOorderung DeS Hteiches (Yotftes augılben, Den Sott belohnen
fanmın. Hennn 198088| urch Die Srennung Der ule VON Der Kirche
Die Nalt Dem Katecheten Yein bliebe WwuirDe e} nı DEl  Z
nahe unterliegen ? Viele Lehrer Wurden freilich Den  Atechefen aus
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EIAENEM Ölniriebe unterfiußen aber UE ange föonntfen Ite DAS in

Der Schule thun ohne on ihren Kollegen als Ustalten
Fnechte vertchrieen yielleicht hei DeN Üorgefeßten angegeben Au
werden ? Manche Yehrer IDlr Delr auch OfIV Der Kirche enf.  F
gegenwirfen : Die antichriftlichen Srundfaße, 1E€ (che wWwohlteil Au
faufen in infer Den Rindern yerbreiten 1D IDAS Der atechet
i Der 1inen StunDde alg DAS (Sine 1n0 HiothiwenDdigite ihnen
ans Herz gelegt hat in Der andern alg Aberglaunben 11110 ZIM:
ern brandınartfen

(Y$S ONnNke Jagl Man Demt Yehrer ur e{eß erbotien
wwerden Die Ainder in ihrer religiojen Neberzeugung beengen
Öllein O1 Sejeße bis A Deften Bolziehung i CIM yueiter
YWeg (Che DAaS S reiben ines {olchen D  V Der Yufflärung
emer bewielen abgeftellt ıf fönnen “iele un)duldige Seelen
Der Kirche entfremnmDet fein unD hat e8 Der ehrer verltanDden
uIE Die Sroßmeifter Der Berfuhrung empfehlen, leicht aufzufreten
10 IDLLDE CL , ungeachtet jenes SefeßHaragraphen , Nod) alg en

er tlerifaler Derfolgung angefehen, fr Beförderung VDOr
gemer wWerDden.

YÜagS \ulrDen Die (Eltern Der Shuljugen Au Diefer Yleite
TuNg jagen ? Y)tan hat e in umern YanDdern Dden (SItern AUT
SivangsSpflicht gemacht ihre Rinder DIie Ue A Ichiden
Dieles LAßt {tch Dann vechtfertigen Wwenn Die VBerficherung
gegeben YIrD eS \ynerDe Den Rindern DAaS eDelite KleinoDd DAS
Die Y)cutter in IHrer Speele Den eriten Negungen DeS YSCz
wWußtjein an niedergelegt hat nıcht GEHNOMUMNEN DIie el YNeligion
teje DBerficherung i aber Ihandliche Uge nıch >  —
ır Die eiligen Seifte reqierte YNeivahrerin Der eiligen
Hteligion in Der Schule ungefchmalert ihr Olınt verfehen fann

nicht Die Kirche jelbii DHurgichaft (eiftet
br Die Hr eutch ruhmt Die reihei ın en Schichten

Der Sefellfchaft A11 verpflunzen treibt m! Denmt edilen Yorte Ffein
unedles Syiel! H Die ScHule Die IDr O1 Der Wr 08z
machet Oleppt IDr {ur Die Oriftliche zamilie Ichwere Reiten
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geiftiger Kure  yaft, init Der Die Frohndienfte Der Leibeigen{haft
nıch 11 vergleichen in

Astelleicht eriwvartet “SemanD ein qoldenes Aeitalter fr die
Schule Ite WerDe, Wwenn ite nıcht mehr, IDIE eg ın einer ve
DES Sahres 1548 hieß, DOMm Dogmatismus Der Sirche gehemmt
jel., ihr eigentliches HelDd, Den ÜUntertiche: erfolgreicher
beftellen fonnen. Darauf eriwieDdert ein unverdachtiger @elehrter,
ortalis : ” ilt Zeit, DAaß Die Theorien DOr Den Shatfachen
Yerftummen : fein Unterricht ohne Srziehung, feine Erziehung
ohne Hteligion.“

Durch Diefelbe Thuüre allo, durrch © Die Kirche unD
inıt iIhr Die Yyreligion ausgewiefen WIrD, zieht Die Noheit Der
Sitten unDd Yarbarei ein, unDd I0O Diefe errichen, Dort WerDden
Die,Schulen erl chwinDden.

ican egt eNDLCH Den CSaß „Salus publıca : SUDTEMA
lex esto  77 vorzubringen, 10enn Aiaßregeln motivirt Wwerden ollen,
wWwelche flr (Sinzelne ODer 20 AANZE Klanen Der Sefell{chaft Der
eBenD er|cheinen. $ie Aohlfahrt DeS Stiaates Ir aber wahr
Hch Durch Die rennung Der Schule DON Der Kirche nicht .gefür-
Dert aß YÜort „ Staat! i{ Da verurtheilt, Daß jein DBeguift
nach YHelieben auggedehnt WirD So jagte ein Surift VOr einigen
Sahren : „Der Staat i Der, Der Uber  an Ules verfuügt.“ YCit Diefem
Suriiten Itimmte Der Staat jelbtt Uberein, un 30g ”Iles in
jeinen Wirkungsfreis, bis er ur eigenen Schaden Die Ueber:
ö gewann, er habe in 1remMDe Sebiet Hineingegriffen.
Sollte Der Staat Die Schule Qalls offupiren , 10 WurDde Cr noch
weiter auf Dem Zlbivege fommen., Den CX eben verlahen Au
mufßen glaubte,

(Sıin Heer DOoN Yehrern WMULDE, Da Die uflüfe Der Kirchen-
Faile Yr Ite verfiegen, als$s Dem Staatsfäckel jeine Dejoldung
verlangen, unD, Dieflet'st unzufieden mit Dent, IDAasS ihnen GEALCDen WIrD, wilfommene Werfkzeuge jur Die Umfturzpartei / abgeben,Aohl Au beherzigen E, IWAS e Xeben e1Iu @ Driftt, Zl

an  / 201) )reibt: „Non est estas, nısı Deo’”,
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1 unD fwricht nochrflärt Der YWeltayoftel )eom Xal
fort 11110 fort Die hriftliche Kirche AUIM Sftiaate Vvenn EL uber
ite Au Serichte geht unD itellt ID VOr Daß €L eine ETAEHE
Srundlage als weltliche Nechtsordnung unteragrabe,
venn EL Die Hohere Mutoritat laugne 110 Die veligiöjen
HunNDdamente untergrabe,“

Die Ylnwendung auf Den ragl ihen Segenftand tiegt nahe:
Der KRirche Die Schule entziehen er DOCch Die veliqgiojen unda-
menfe ım gAalhzeh untergraben unDd DaDurch den Staat
{elb{t iIns Yerderben Iflrzen

S6 ©

AUıchtigkeit Ört Autgabe 0CH Ur  P1LULG und
Atachtheil Del Yrreimlamung feiner Mıtglicdrı

&8 Ichien 1 IDAS BUChor Dupanloup DON OÖrleans
inem reiben, welches Die Zeit!chri A Katholif“ un Y
vemnberheft DCS S gebracht, ıber Yoranftehendes Ihema {agf

Sanzen auch {r un pahen 1UNnD DdDem Bedurfuiije Daß
Die YWeltprielter 100 IrgenDivie naher aneinanDder ichließen mochten,
1nD AIDAL aus EIAEHEIMN untriebe ohare erit Befehle ON en
abzumwarten {prechenden ÖlusSDdruck Au verleihen ir layen er
Die hieher beiliglichen Yisorfe Deß ıl Necht gefeierfen Kirchen-
fuürften- jolgen

” } hHabe nmich jeit Öntritt ineines bifchöflichen Ölmte
aufhorlich bemubht veliqgiofe enoffenfchaften In INeInNer Divzefe
einzuführen inı mehreren Al 6S gelungen ich arbeite Daran,
ihnen nNoch anDdere Hinzuzufugen m DE Sinfluß, DAS Autrauen
uUnD Den nthei an Ausubung Der geitlichen Hunkftionen welchen
Der Srdensflerus beiißt unD iın 10 hohem raDbe Yerdient beneide
ICH ihn alıo ucht JA 1Cl) wunıchte Ihn noch AU DETATOBEIN, Denmn


